
04 0505

Ehemalige Straßenkinder werden von MPC mit Nahrung, Kleidung 
und medizinischer Betreuung versorgt. Für viele ist es das erste 
Mal, dass sie Kind sein und spielen dürfen. Kinder mit besonderen 
Bedürfnissen – hier im Bild der dreijährige Nickson junior - 
erhalten eine therapeutische Behandlung.

Lesen, Schreiben und Rechnen lernen und die Schule positiv 
abschließen sind unverzichtbare Schritte, um Armut zu besiegen. 
Danach erfolgt eine Berufsausbildung zum Beispiel in Schneiderei 
oder in der Gastronomie. Mildred und Irene werden bald als 
Friseurinnen ihr Geld verdienen.

Im Sozialzentrum von MSDP sind Kinder und Jugendliche unter-
gebracht, die von ihrem harten Leben auf der Straße traumatisiert 
sind. Die fürsorglicher Betreuung, Unterstützung bei Schulbesuch 
und Trainings für gesteigertes Selbstbewusstsein – z.B. wenn 
Mädchen Fußball spielen - sind Schritte in eine gute Zukunft.

Eine Berufsausbildung schafft die Basis für die eigenständige 
Existenz. Jackson und Alex z.B. werden als Installateure aus-
gebildet, Purith als Schneiderin. Danach werden entweder Job 
bei Unternehmen vermittelt oder Kleinkredite für berufliche 
Start-Ups vergeben.

ZU DEN STERNSINGERPROJEKTEN IN NAIROBI 
GIBT ES EINEN AUSGEZEICHNETEN ORF-FILM: 

„Im größten Armutsviertel Afrikas“ (Kenia, 2017, 24 min)
Bitte nutzt diese Chance, um die Sternsingerprojekte für Kinder, 
Jugendliche und Erwachsene anschaulich und lebensnah 
darzustellen. Eine DVD kann sehr gerne im diözesanen 
Jungscharbüro oder unter office@dka.at bzw. 01/481 09 91 
angefordert werden. 
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Basics

Fachbegriffe:

Schnittmuster:
Eine Vorlage aus Papier, die die Form eines Kleidungsstücks dar-
stellt. Sie wird auf den Stoff übertragen, um die Teile zuzuschnei-
den, bevor sie zusammengenäht werden.

Nahtzugabe:
Die zusätzliche Stoffkante, die zum Zuschneiden eines Schnittmusters hinzugefügt wird, um später die 
Nähte zu schließen.Die Nahtzugabe bei allen Schnittteilen beträgt hier 1 cm, bei einem Bug, braucht 
man keine Nahtzugabe.

Falten:
Eine Stoffschicht, die absichtlich gefaltet wird, um Textur, Volumen oder eine bestimmte Passform zu 
erzeugen. Beim Unterkleid befinden sich jeweils 4 Falten im VT und RT.

Saum:
Der umgeschlagene und genähte Rand eines Kleidungsstücks

Zwick:
Ist eine kleine Einschnittmarkierung im Stoff bei der Nahtzugabe, um wichtige Orientierungspunkte 
anzuzeigen. Sie werden mit einem kleinen Strich an den Kanten der Schnittteile gekennzeichnet.

Stoffbruch:
Der Stoffbruch beschreibt die Linie oder den Knick, der entsteht, wenn ein Stoff gefaltet wird. In 
Schnittmustern wird der Stoffbruch oft genutzt, um symmetrische Teile zu erstellen. Hierbei wird der 
Stoff an der Bruchkante gefaltet, und das Schnittmuster wird so platziert, dass es nur auf einer Stoff-
hälfte liegt.

Bug:
Steht bei einem Schnittteil „Bug“ auf der Kante, dann sollte das Schnittteil im Stoffbruch zugeschnit-
ten werden.

Fadenlauf:
Beschreibt die Richtung der Stofffasern, die beim Weben des Stoffes entstehen. Schnittteile werden 
entlang des Fadenlaufs ausgerichtet.

Versäubern:
Das Umnähen der Stoffkanten, um zu verhindern, dass der Stoff ausfranst. Häufig wird dafür ein Zick-
zackstich oder eine Overlock-Maschine verwendet.

Schulterkugel:
Die Schulterkugel beschreibt den oberen, gerundeten Bereich des Ärmels, das über die Schulter gelegt 
wird. 

Abkürzungen: 
VT Vorderteil
RT Rückenteil
VM vordere Mitte
RM rückwertige Mitte
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Schnittteile

RT Umhang

Bug

VT Umhang

2 x zuschneiden

VT + RT

Bug

Schlitz

Ärmel

Falte Falte

2 x zuschneiden

Sattel

Bug
Bug

2 x zuschneiden

Größen:
S (Gr. 130-140)
M (Gr. 150 - 160) 
L (Gr. Erwachsene)

Ärmel

Bug

2 x zuschneiden
Ärmel

Bug

2 x zuschneiden
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Unterkleid

1. Die zwei Sattelteile rechts auf rechts zusammenlegen und rund um den Halsausschnitt nähen.

2. Die Ecken bis zur Naht einschneiden.

3.
Ein Sattelteil durch den Halsauschnitt so umdrehen, dass die Naht nun zwischen den Sattelteilen 
liegt.

4. Die Nahtzugabe um den Halsausschnitt auf der linken Seite des Sattels absteppen.

5. Falten beim VT und RT füßchenbreit fixieren (Zwick auf Zwick) - die Falten von der Mitte weglegen.

6. VT und RT auf beide Sattelteile nähen.

7. Sattelnähte versäubern.

8. Sattelnähte nach oben bügeln.

9. Nahtzugabe nun beim Sattel absteppen.

10. Ärmelnähte einzeln versäubern.

11. Ärmel bis zum Zwick einsetzen.

12. Seitennähte einzeln mit der Schulterkugel versäubern.

13.
Seitennähte und Ärmelnähte in einem durchsteppen. Achtung: Seitennähte nur bis zum Zwick 
steppen.

14. Seitennähte und Ärmelnähte auseinander bügeln.

15. Schlitze bei 1 cm umbügeln.

16. Schlitze von rechts füßchenbreit absteppen.

17. Saum umbügeln. - zuerst 1 cm und dann 4 cm

18. Saum absteppen. Die entstandenen Schlitze beim Saum händisch verschließen.

19. Ärmelsaum umbügeln.

20. Ärmelsaum absteppen.

21. Endkontrolle.
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Umhang

1. Seitennähte des Umhangstoffes nähen.

2. Seitennähte des Futterstoffes nähen - auf einer Seite einen größeren Schlitz offen lassen.

3. Borten oder Verzierungen auf den Umhang steppen.

4. Saum des Umhangstoffes bei 3 cm umbügeln.

5. Umhang verstürzen. (Bänder fürs Zuknüpfen des Umhanges nicht vergessen mitzunähen.)

6. Halsauschnitt bis zur Naht mehrmals einschneiden.

7. Umhang wenden.

8. Die Nahtzugabe des Halsauschnittes auf dem Futterstoff absteppen.

9. Die Nahtzugabe der Voderen Mitte auf dem Futterstoff absteppen.

10. VM + Halsausschnitt bügeln.

11. Nahtzugabe des Saums bei den Seitennähten anhängen, damit er nicht runter klappt.

12. Schlitz im Futterstoff schließen.

13. Endkontrolle.

14. Endbügeln.

Stoffverbrauch Umhang: 
Stoffbreite 1,50 m 
S     1,70 m
M    1,80 m 
L     2,10 m

Stoffverbrauch Unterkleid: 
Stoffbreite 1,50 m
S    1,90 m
M   3,00 m 
L    3,50 m

Band zum Zuknüpfen 
des Umhanges: 
0,90 m

Borte für den Umhang:
S    1,10 m
M   1,30 m 
L    1,45 m


